
IN PARAY-LE-MONIAL, IM HERZEN DES BURGUND

G
ruppen 2023

Die Basilika Sacré-Coeur 
Dieses Meisterwerk und Schmuckstück der romanischen Kunst ist das am besten erhaltene

Beispiel der Architektur von Cluny im Burgund. Die Kirche wurde im 12. Jahrhundert von Hugues
de Semur erbaut, dem berühmtesten aller Äbte von Cluny. Dieses ehemalige, völlig intakte Priorat

vermittelt ein ausgezeichnetes Bild der Abtei von Cluny in ihrer Glanzzeit. Zu einer Zeit, wo die
große Abteikirche fast verschwunden war, verwendet Paray III die Motive und die Architektur eines

Ordens auf dem Gipfel seiner Macht. Die Kirche war bis zum Zeitpunkt der frz. Revolution ein
Priorat. Im Jahre 1875 wurde sie als von Papst Pius IX zur « Basilica Minor » ernannt und dem

Herz-Jesu, dem Sacré-Coeur geweiht. Im Innern der Kirche verleiht das Spitztonnengewölbe eine
einzigartige Helligkeit und Leuchtkraft. Der Chor besticht durch die Apsis-Malerei aus dem 15.

Jahrhundert. Er öffnet sich auf einen bewundernswerten Chorumgang höchster Eleganz. Während
Ihres Besuches begeben Sie sich auf die Oberkapelle, die das ganze Kirchenschiff überragt.
Außen ist insbesondere die Apsis mit ihren vom Erdboden bis zum Glockenturm reichenden
Abstufungen bemerkenswert. Diese Pfarrkirche wurde zudem im Laufe der Jahrhunderte mit

Werken zahlreicher Künstler reich geschmückt.

Die mittelalterlich geprägten Gärten sind einfach gehalten und
suggerieren den Charme und den Mystizismus der damaligen

Klostergärten. Die Galerien des Klosters werden regelmäßig für
kulturelle Veranstaltungen genutzt : Ausstellungen, Konzerte...

Auf Anfrage ist es ebenfalls möglich, eine alte Mönchszelle,
sowie eine Ausstellung der verschiedenen, bei den letzten
Ausgrabungen gefundenen archäologischen Überreste zu

besichtigen...

WILLKOMMEN 

Das Kloster
Das Kloster ist direkt an die Basilika angebaut. Hier kann sich der Besucher einen Einblick in das
Leben der letzten Mönche von Paray-le-Monial verschaffen. Wir empfehlen den Eingang über die

Südpforte, hochinteressant auf Grund der noch zu erkennenden Spuren mittelalterlicher
Polychromie. Die Fassade des Priorats zeichnet sich durch die Eigenschaften der klassischen

Kunst aus dem 17. und 18. jh. aus : Giebeldreieck mit dem Wappen von Cluny, Luken, Greife und
datierte Kartuschen. 
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Ihr privilegierter Kontakt - Coraline ROULET

Die Abteilung für Reisegruppen des Fremdenverkehrsbüros von Paray-le-Monial
steht Ihnen das ganze Jahr über für geführte Besichtigungen des parodinischen
Heimatguts zur Verfügung. Ein einfacher Kontakt genügt, um Ihren Besuch zu
reservieren bzw. einen ganzen Rundgang zu organisieren. Unsere Führer sind

allesamt ausgebildete Referenten und sind glücklich,
Ihnen unser tausendjähriges Heimatgut im Herzen einer Landschaft von

atemberaubender Schönheit zu erklären. 

ca. 1,5 Stunden

7€/personen
140€ (Gruppen unter 20
Personen)
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Das historische Stadtzentrum
Die Stadt Paray le Monial hat bedeutende Anstrengungen unternommen,

um das historische Stadtzentrum auszubauen und ins richtige Licht zu
rücken. Tag und Nacht bildet es heute eine wahrhaftige Schmuckschatulle

für die 4 großen Bauwerke, die allesamt unter Denkmalschutz
stehen. Im Laufe eines kommentierten Spaziergangs mit einem unserer
Fremdenführer werden Sie auch das Haus Jayet mit seiner reichhaltig
verzierten Renaissance-Fassade (1525-1528) bewundern können. Nur
einige Meter weiter stoßen Sie dann auf den St.-Nikolaus-Turm. Diese

ehemalige Pfarrkirche aus dem 16. Jahrhundert hatte die verschiedensten
Funktionen : Gefängnis,

Justizpalast... Heute wird sie als Ausstellungsraum genutzt. Danach geht
der Rundgang weiter zur Kapelle La Colombière. Diese Jesuitenkapelle ist
der Aufbewahrungsort der Reliquien des heiligen Claude La Colombière,
Oberer und spiritueller Vater der heiligen Margareta Maria Alacoque. Mit

ihrem zunächst schlicht anmutenden Erscheinungsbild, offenbart die
Kapelle dem Besucher im Inneren Mosaiken und Kirchenfenster von Hand
der Gebrüder Mauméjean. Diese Architektur stammt aus dem Jahre 1930,

ist seit August 2012 denkmalgeschützt und trägt die Auszeichnung
«Kulturgut des 20. Jahrhunderts»

Besichtigung der Basilika und
des Klosters

Besichtigung der Basilika und
des historischen Stadtzentrums

8€/personen
160€ (Gruppen unter 20
Personen)

2 Stunden
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Office de Tourisme de Paray-le-Monial
25 Avenue Jean-Paul II 

71600 PARAY-LE-MONIAL
03 85 81 10 92 

visite@tourisme-paraylemonial.fr
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